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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir laden Sie herzlich zu unserer Veranstaltung „Was bringt die 

europäische Verfassung den Bürgern?“ ein.  

Thematisch befasst sich die Veranstaltung mit der Notwendigkeit 

einer weiteren Ausgestaltung der EU und den damit verbundenen 

staatsorganisatorischen und politisch-kulturellen Problemen.  

Kompetente Podiumsgäste werden das Wissen zu dieser aktuellen 

Problematik erweitern. Die anschließende Diskussion soll offene 

Fragen klären.    

 

Zusätzlich wird Birgit Deckers ihre Dissertation „Die 

raumstrukturelle Wirkung von Transformation und EU-

Osterweiterung“ vorstellen.  

Sie befaßt sich mit der Rolle der ortsansässigen Bevölkerung bei der 

Regionalentwicklung im nördlichen  deutsch-polnischen Grenzraum. 

Mit dieser Dissertation wird erstmalig eine wissenschaftliche Arbeit 

veröffentlicht, die sich der Frage widmet, inwieweit die Bevölkerung 

unserer Grenzregion die Prozesse von Transformation und EU-

Osterweiterung mit trägt.  

Damit wird die „Verfassungswirklichkeit“ hergestellt, die unsere 

Diskussion zu einer europäischen Verfassung bereichern soll.  

 

Wir hoffen auf Ihre aktive Teilnahme und wünschen einen  

spannenden Aufenthalt. 

Wir bitten um Rückmeldung per Tel. oder Mail an die DPG 

Vorpommern.  

 

 

EU- Informationszentrum Berlin 

Deutsch-Polnische Gesellschaft Vorpommern e. V. 
 

 

 
Diese Veranstaltung wird unterstützt durch die Europäische Kommission  

und die Staatskanzlei Mecklenburg-Vorpommern. 

 

„Was bringt die europäische Verfassung den Bürgern?“ 
    eine Veranstaltung des Europäischen Informationszentrums 

    Berlin und der DPG Vorpommern e. V. 

 
   Donnerstag, 25. März 2004, 19.00 Uhr 

    Kommunikationszentrum des BIG Greifswald 

    17498 Greifswald, Feldstr. 85 

 

 

   Programm 

 

   19.00 Uhr       Begrüßung und Vorstellung, 
                          EU-Infozentrum Berlin, DPG Vorpommern e. V. 

   19.10 Uhr       Einführungsvortrag zur Europäischen Verfassung 

                           Sabine Opderbeck, Referentin  des EU- Infozentrums 

   19.30 Uhr        Diskussion im Podium, Öffnung der Diskussion 

                           für alle Interessenten 

   20.00 Uhr       „Raumstrukturelle Wirkung von Transformation und  

                           EU-Osterweiterung“, Vorstellung einer Dissertation  

                           Dr. Birgit Deckers, Universität Greifswald 

   20.30 Uhr        Diskussion zur Verfassungswirklichkeit in der 

                           nord-östlichen Grenzregion 

                           Fazit, Schlussfolgerungen 

   21.00 Uhr        Empfang, persönliche Gespräche zur Vertiefung 

                           der Thematik  

 

   Moderation:    Dr. Michael Harcks 

 

   Podiumsgäste: Angelika Stangneth, Studioleiterin des NDR  

                            Klaus Mohr, Jurist, Stralsund, MdL ( SPD)  

                            Prof. Claus Dieter Classen, Prorektor und   

                            Rechtswissenschaftler der Universität Greifswald 

                            Heike Lorenz, Bürgerbeauftragte des Landes M-V  


